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Neue Bücher

Christoph Wolff: Johann Sebastian Bach. Messe in h-Moll.
Bärenreiter Werkeinführungen. 2009. 146 Seiten mit No-
tenbeispielen. € 14,95 / CHF 26.90.
Der renommierte Bach-Forscher Christoph Wolff zeich-
net in dieser Werkeinführung zunächst die Entstehung
der h-Moll-Messe nach und beschreibt die Strategien,
mit denen Bach seine Kompositionen vor dem Schick-
sal des Vergessens bewahrte. Im zweiten Teil des Buches
geht der Autor auf die musikalische Gestaltung der ein-
zelnen Werkteile und Sätze ein. Die leicht verständliche
Einführung wendet sich an alle, die sich praktisch oder
wissenschaftlich mit der Messe beschäftigen wollen.

Brahms-Handbuch. Hrsg. von Wolfgang Sandberger.
Bärenreiter-Verlag / J. B. Metzler 2009. 662 Seiten. € 64,95
/ CHF 100.00.
Das Brahms-Handbuch ist das umfassendste und aktu-
ellste Kompendium zu Leben, Werk und Rezeption die-
ses Komponisten. Es verbindet die positiven Aspekte
eines Nachschlagewerkes mit den Vorzügen eines ver-
ständlichen, gut geschriebenen Lesebuches. Renom-
mierte Autoren der Brahms-Forschung haben sich an
dem Handbuch beteiligt. Zahlreiche Abbildungen aus
den einzigartigen Beständen des Brahms-Instituts an
der Musikhochschule Lübeck, eine Zeittafel, ein Werk-
verzeichnis sowie Namen- und Werkregister runden die-
se Gesamtdarstellung ab.

Mahler-Handbuch. Hrsg. von Bernd Sponheuer und
Wolfram Steinbeck. Bärenreiter-Verlag / J. B. Metzler
2010. ca. 456 Seiten ca. € 64,95 / CHF 100.00 (April 2010).
Das Mahler-Handbuch entwirft eine aktuelle Darstel-
lung der Persönlichkeit und des Werks Gustav Mahlers
– ohne den Ehrgeiz, ein neues Mahler-Bild zu entwickeln,
aber nicht ohne innovative Sichtweisen im Einzelnen.
Im Zentrum steht die ausführliche Darstellung der Wer-
ke. Auch die vielfältige Mahler-Rezeption wird ausführ-
lich präsentiert. Zeittafel, Bibliographie, Werkverzeich-
nis und Register ergänzen das Handbuch.

Leoš Janáček. Thema con variazioni. Briefwechsel mit
seiner Frau Zdenka und seiner Tochter Olga. Übersetzt
von Pamela Zurkirch. Ausgewählt von Jakob Knaus.
Hrsg. von der Leoš-Janáček-Gesellschaft. Bärenreiter-
Verlag 2009. 380 Seiten. €  39,95 / CHF 71.90.
459 Briefe aus dem Briefwechsel von Leoš Janáček mit
seiner Frau Zdenka und seiner Tochter Olga, geschrie-
ben zwischen 1893 und 1928, sind in diesem Band ver-
sammelt. Die neuen Einblicke in die private Korrespon-
denz sind als Ergänzung der frühen Briefe an Zdenka
aus Leipzig und Wien (1879/80) zu sehen und rücken das
durch Zdenkas Memoiren entstandene einseitig nega-
tive Bild des Komponisten zurecht. Janáček zeigt sich in
diesen Briefen rührend und zutiefst besorgt um das

Wohlbefinden von Frau und Tochter. Zugleich erfährt
man zahlreiche interessante Details über die Hinter-
gründe des Schaffensprozesses und bemerkt die unbän-
dige Freude über die endlich einsetzende Anerkennung
als Komponist in Prag.

Kai Köpp: Handbuch historische Orchesterpraxis. Barock
– Klassik – Romantik. Bärenreiter-Verlag 2009. 378 Sei-
ten. € 34,95 / CHF 62.90.
Während die historische Orchesterpraxis bislang vor
allem aus der Außenperspektive beschrieben wurde (Be-
setzung, Aufstellung, Orchesterleitung), steht hier die
Frage nach der Spielpraxis im Zentrum. Eine Schlüssel-
rolle spielen Vortragsnormen, die nicht Bestandteil des
Notentextes waren und sich teilweise auch der exakten
Notation entziehen. Vierzehn kommentierte Fallbei-
spiele aus Barock, Klassik und Romantik von Lully über
Gluck und Mozart bis zu Weber und Spohr eröffnen die
Möglichkeit, die Informationen des Handbuches prak-
tisch zu erschließen. Das praxisorientierte Handbuch
richtet sich an alle, die sich mit der Interpretation von
Orchesterwerken beschäftigen: Musiker, Dirigenten,
Musikwissenschaftler, Herausgeber sowie interessier-
te Laien.

Thomas Schipperges: Musik und Bibel. 111 Figuren und
Motive, Themen und Texte. Bärenreiter Basiswissen.
Band 1: Altes Testament. 146 Seiten; Band 2: Neues Tes-
tament. 144 Seiten. Je € 12,95 / CHF 23.30.
Die beiden neuen Bände der Reihe „Bärenreiter Basis-
wissen“ richten sich an Schüler, Studierende, Liebhaber
geistlicher Musik, Musiker, Theologen und Journalisten.
Sie stellen die uns heute oft nicht mehr vertrauten Per-
sonen, Motive, Themen, die in der Vokalmusik immer
wieder erscheinen, in 111 jeweils zweiseitigen, anschau-
lichen Einzelporträts vor. Handlich wie ein Nachschla-
gewerk aufgebaut, folgen die Porträts von der Schöpfung
bis zur Apokalypse der Reihenfolge der biblischen Bü-
cher.

Pascal Gallois: Die Spieltechnik des Fagotts (deutsch,
englisch, französisch). Bärenreiter-Verlag 2009. 126 Sei-
ten mit zwei CDs. € 49,95 / CHF 89.90.
Pascal Gallois ist einer der international renommiertes-
ten Fagottisten. Sein Buch erläutert erstmals sämtliche
spiel- und klangtechnischen Möglichkeiten des Fagotts
in systematischer Form und zeigt den Instrumentalis-
ten anhand instruktiver Anleitungen den Weg zur Be-
herrschung dieser Techniken auf und informiert
gleichermaßen Komponisten über die Klangmöglich-
keiten wie auch über die Besonderheiten der Notation.
Dem Buch liegen zwei von Pascal Gallois eingespielte
CDs zur Klangkontrolle und Information bei.
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Nachrichten

Als Fortsetzung der „Neuen Bach-Ausgabe“ kündigen
das Bach-Archiv Leipzig und der Bärenreiter-Verlag an:
Johann Sebastian Bach: Neue Ausgabe sämtlicher Wer-
ke. Revidierte Edition (NBArev). In den nächsten Jahren
werden etwa 15 Bände erscheinen, die auf Basis neues-
ter musikwissenschaftlicher Erkenntnisse und Bewer-
tungen zentrale Werke Bachs für Wissenschaft und Pra-
xis bereitstellen. Eröffnet wird die NBArev mit Uwe Wolfs
Neuausgabe der h-Moll-Messe. Sie erscheint Mitte 2010.

Das Packard Humanities Institute und die Internatio-
nale Stiftung Mozarteum haben die Faksimile-Edition
der handschriftlichen Partituren von Wolfgang Amade-
us Mozarts Meisteropern Idomeneo, Die Entführung aus
dem Serail, Le nozze di Figaro, Don Giovanni, Così fan
tutte, Die Zauberflöte und La clemenza di Tito abge-
schlossen. Damit werden erstmals alle sieben Partitu-
ren in Mozarts Handschrift Musikern, Forschern und
Liebhabern zugänglich gemacht. Die jeweils aus zwei
oder drei Faksimilebänden und einem Textband beste-
henden Sets, die in Fotographie, Druck und Ausstattung
Maßstäbe setzen, sind über den Bärenreiter-Verlag er-
hältlich. Jedes Opernset kostet € 248/CHF 446.–.

Emmanuel Chabriers „L’Etoile“ ist auf dem Weg ins Re-
pertoire. Nach zwei erfolgreichen Inszenierungen am
Grand Théâtre de Génève (4.11.2009, Musikal. Leitung:
Jean-Yves Ossonce, Inszenierung: Jérome Savary) und
am Theater Bielefeld (7.11.2009, Musikal. Leitung: Peter
Kuhn, Inszenierung: Robert Lehmeier) plant die Staats-
oper Unter den Linden Berlin am 16.5.2010 eine Neupro-
duktion. Am Pult steht Sir Simon Rattle, es inszeniert
Dale Duesing. Alle drei Häuser verwenden das neue
Aufführungsmaterial auf der Basis des Bandes in der
Reihe „L’Opéra français“ (Bärenreiter-Verlag). Weitere In-
fos: [t]akte 2/2009 und www.takte-online.de

Andrea Lorenzo Scartazzinis Oper WUT wird am 10. Sep-
tember 2010 am Stadttheater Bern seine Schweizer Erst-
aufführung erleben (Musikal. Leitung: Dorian Keilhack,
Inszenierung: Dieter Kaegi). Aus der alten portugiesi-
schen Geschichte vom Kronprinzen Pedro, der seine er-
mordete Geliebte exhumieren und zur Königin krönen
lässt, haben der Schweizer Komponist und sein Libret-
tist Christian Martin Fuchs ein packendes Musikthea-
terwerk gestaltet. „Bilder von packender Kraft“, urteilte
Reinhard Schulz in der Süddeutschen Zeitung, und der
Kritiker von Musik & Theater schrieb: „Die Partitur
leuchtet tief in menschliche Abgründe“.

Im nächsten Jahr wird Franz Liszts gedacht. Der Kom-
ponist wurde vor 200 Jahren geboren. Sein Oratorium
Christus ist 2008 in einer Urtext-Ausgabe bei Bärenrei-
ter erschienen (Partitur und Klavierauszug käuflich,
Aufführungsmaterial leihweise). Christus fügt sich in

seiner Absicht, das Leben Jesu von der
Geburt über die Passion bis zur Auferste-
hung musikalisch zu erfassen, nahtlos in
die Tradition der am Bibelwort orientier-
ten Oratorien nach Händel ein. Dabei geht
es Liszt trotz der vertrauten Sujets weni-
ger um die Darstellung des Wirkens Jesu
als um die meditative Wirkung, zu deren
Zweck er auf die ganze Breite musikali-
scher Mittel zurückgreift: Symphonische
Klanggestaltung neben schlichtem Kir-
chenliedstil, modal geprägte Harmonik
neben kühner Chromatik, unterschiedli-
che Vokal- und Instrumentalbesetzungen
bis hin zu rein instrumentaler Meditati-
on prägen die gesamte Komposition mit
starken Kontrasten. Das Liszt-Jahr 2011
bietet Gelegenheit, das Werk wiederzu-
entdecken.Stern aus Frankreich: „L’Etoile“ am Grand Théatre de Génève

Der Tod: ein Meister aus Portugal? Szenenfoto aus der Uraufführung
von Scartazzinis „WUT“ 2006 in Erfurt
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Neue CDs und DVDs

CDs

Georg Friedrich Händel:
Arie italiane per basso
Ildebrando D’Arcangelo, Modo
antiquo, Leitung: Federico Maria
Sardelli
Deutsche Grammophon

Bach: Violin and Voice
darauf: Johann Sebastian Bach,
Bearb. Felix Mendelssohn-
Bartholdy: Erbarme Dich
Christine Schäfer (Sopran), Hilary
Hahn (Violine), Münchner
Kammerorchester, Leitung:
Alexander Liebreich
Deutsche Grammophon

Haydn-Arias
Simone Saturova (Sopran),
NDR Radiophilharmonie,
Leitung: Alessandro di Marchi
Orfeo

Hector Berlioz: Symphonie
fantastique / Le Carnaval romain
Anima Eterna, Leitung: Jos van
Immerseel
ZigZag

Jacques Offenbach:
Les contes d’Hoffmann
Wiener Philharmoniker, Leitung:
James Levine
Orfeo Festspieldokumente

Anton Bruckner: Sinfonie Nr. 6
Aachener Sinfonieorchester,
Marcus R. Bosch
Coviello

Anton Bruckner: Sinfonie Nr. 8
Philharmonisches Staats-
orchester Hamburg, Leitung:
Simone Young
Oehms

Anton Bruckner: Sinfonie Nr. 9
hr-Sinfonieorchester, Leitung:
Paavo Järvi
Sony RCA

Antonín Dvořák: Čert a Kača
(Die Teufelskäthe)
WDR Rundfunkchor und
Sinfonieorchester Köln, Leitung:
Gerd Albrecht
Orfeo

Antonín Dvořák: Karneval
Radio-Sinfonieorchester des
SWR, Leitung: Roger Norrington
Hänssler

Bohuslav Martinů: Incantation;
Konzert 4 für Klavier und
Orchester
Robert Kolinsky (Klavier),
Sinfonieorchester Basel, Leitung:
Vladimir Ashkenazy
Ondine

Peter Michael Hamel:
Miniaturen für Harfe
Margit-Anna Süß (Harfe)
Campanella Musica / BR Klassik

Beat Furrer: Streichquartett Nr. 3
KNM Berlin
Kairos/WDR 3 0013132KAI

Beat Furrer: recitativo /
Jonathan Harvey: Sprechgesang
Salome Kammer (Stimme),
Peter Veale (Oboe, Englisch
Horn), musikFabrik, Leitung: Beat
Furrer, Peter Rundel
WERGO

DVDs

Wolfgang Amadeus Mozart:
Idomeneo
Produktion der Styriarte Graz
Arnold Schoenberg Chor,
Concentus Musicus Wien,
Musikal. Leitung: Nikolaus
Harnoncourt, Inszenierung:
Nikolaus & Philipp Harnoncourt
Styriarte Festival Edition

Hector Berlioz: Benvenuto Cellini
Produktion der Salzburger
Festspiele
Wiener Philharmoniker, Musikal.
Leitung: Valery Gergiev, Inszenie-
rung: Philipp Stölzl
Naxos

Jacques Offenbach:
Les contes d’Hoffmann
Produktion des Grand
Théâtre de Genève
Orchestre de la Suisse
Romande, Musikal.
Leitung: Patrick Davin,
Inszenierung: Olivier Py
Bel Air

Ernst Krenek:
Kehraus um St. Stephan
Symphonieorchester Vorarlberg,
Produktion der Bregenzer
Festspiele, Musikal. Leitung: John
Axelrod, Inszenierung: Michael
Scheidl
Capriccio

Francesco Cavalli: Ercole amante
Produktion der Nederlandse
Opera
Concerto Köln, Musikal. Leitung:
Ivor Bolton, Inszenierung: David
Alden
Opus Arte



1I2010

[t]akte 1I2010 33

April 2010 April 2010 April 2010 April 2010

–>

Termine (Auswahl)

1.4.2010 Bern (Premiere)
Wolfgang Amadeus Mozart:
La finta giardiniera
Musikal. Leitung: Dorian
Keilhack, Inszenierung: Anna
Dirckinck-Homfeld

1.4.2010 Amsterdam
Beat Furrer: XENOS III für
Schlagzeug und Streicher;
antichesis
Dirk Rothbrust (Schlagwerk),
Ensemble Resonanz, Leitung:
Beat Furrer

1.4.2010 Brüssel
Jean Philippe Rameau: Platée
(konz.)
Les Talens Lyriques, Leitung:
Christophe Rousset

4.4.2010 Amsterdam (Premiere)
Hector Berlioz: Les Troyens
Musikal. Leitung: John Nelson,
Inszenierung: Pierre Audi

10.4.2010 Brugge
Beat Furrer: Aria
Emilie De Voght (Sopran), Nadar
Ensemble, Leitung: Daan
Janssens
auch 11.4.2010 Sint-Niklaas

12.4.2010 Barcelona (Premiere)
Wolfgang Amadeus Mozart:
Die Entführung aus dem Serail
Musikal. Leitung: Ivor Bolton,
Inszenierung: Christof Loy

13.4.2010 Tel Aviv (Premiere)
Fromental Halévy: La Juive
Musikal. Leitung: Daniel Oren,
Inszenierung: David Pountney

13.4.2010 Genf (Premiere)
Francesco Cavalli: La Calisto
Musikal. Leitung: Andreas Stoehr
Inszenierung: Philipp Himmel-
mann

14.4.2010 Solingen (Premiere)
Jacques Offenbach:
Les contes d’Hoffmann
Bergische Symphoniker
Musikal. Leitung: Stephan Wehr,
Inszenierung: Igor Folwill

16.4.2010 Istanbul
Beat Furrer: XENOS (Türkische
Erstaufführung)
Ensemble Modern, Leitung: Alejo
Pérez

16.4.2010 Detmold (Premiere)
Georg Friedrich Händel: Orlando
Musikal. Leitung: Jörg Pitsch-
mann, Inszenierung: Ute M.
Engelhardt

16./17.4.2010 New York
Matthias Pintscher:
Songs from Solomon’s garden
(Uraufführung)
Thomas Hampson (Bariton),
New York Philharmonic, Leitung:
Alan Gilbert

17.4.2010 Leipzig (Premiere)
Christoph Willibald Gluck:
Alceste
Musikal. Leitung: Paolo
Carignani, Inszenierung: Peter
Konwitschny

17.4.2010 London, BBC Studios
Maida Vale
Matthias Pintscher: she-cholat
ahavah ani (Shir hashirim V);
Charlotte Seither: Ricordanza;
Beat Furrer: enigma
(UK-Erstaufführungen)
BBC Singers, Leitung: Nicholas
Kok

17.4.2010 Radebeul (Premiere)
Peter Tschaikowski: Schwanensee
Musikal. Leitung: Hans-Peter
Preu, Choreographie: Reiner
Feistel

22.4.2010 Wien, Theater an der
Wien
Georg Friedrich Händel:
Giove in Argo (konz.)
Il Complesso barocco, Leitung:
Alan Curtis

23.4.2010 Dresden, Staats-
operette (Premiere)
Johann Strauss:
Prinz Methusalem (Erstauffüh-
rung der kritischen Neuausgabe)
Musikal. Leitung: Ernst Theis,
Inszenierung: Adriana Altaras

23.4.2010 München (musica viva)
Manfred Trojahn: Moderato,
Sinfonischer Satz, Überschrei-
bung II. Zustand (Uraufführung)
Symponieorchester des Baye-
rischen Rundfunks, Leitung:
Emilio Pomárico

23.4.2010 Frankfurt
Matthias Pintscher:
Songs from Solomon’s garden
(Europäische Erstaufführung)
Dietrich Henschel (Bariton),
hr-Sinfonieorchester, Leitung:
Matthias Pintscher

24.4.2010 Witten (Tage für neue
Kammermusik)
Matthias Pintscher: Sonic eclipse
I–III, neu Nr. III: Occultation
Klangforum Wien, Leitung: Beat
Furrer
(„Occultation“ auch 26.4. Wien,
Konzerthaus, Österr. Erstauffüh-
rung)

24.4.2010 Chicago Opera Theater
(Premiere)
Francesco Cavalli: Il Giasone
(Erstaufführung der Neuaus-
gabe)
Musikal. Leitung: Christian
Curnyn, Inszenierung: Justin
Way

24.4.2010 Dessau (Premiere)
Daniel-Francois-Esprit Auber:
Die Stumme von Portici
Musikal. Leitung: Antony
Hermus, Inszenierung: André
Bücker

24.4.2010 Bilbao (Premiere)
Wolfgang Amadeus Mozart:
Le nozze di Figaro
Musikal. Leitung: Eduardo López-
Banzo, Inszenierung: Emilio Sagi

25.4.2010 Witten (Tage für neue
Kammermusik)
Miroslav Srnka: Tree of Heaven
(Uraufführung)
Zebra Trio (Ernst Kovacic, Violine;
Steven Dann, Viola; Anssi
Karttunen, Violoncello)

25.4.2010 Witten (Tage für neue
Kammermusik)
Beat Furrer: Xenos-Szenen
für Chor und Ensemble
Vokalensemble Nova, Klang-
forum Wien, Leitung: Beat Furrer
(auch 26.4. Wien, Österr.
Erstaufführung)

25.4.2010 Königslutter (Wieder-
eröffnung des Kaiserdoms)
Manfred Trojahn:
Magnificat für zwei Soprane und
Orchester (Uraufführung)
N. N., N. N. (Sopran), Staats-
orchester Braunschweig,
Leitung: Manfred Trojahn

25.4.2010 Karlsruhe
Leoš Janáček: Tagebuch eines
Verschollenen (halbszenisch)
Musikal. Leitung und Klavier:
Justin Brown, Inszenierung:
Achim Thorwald

27.4.2010 Athen
Theodore Antoniou:
Nenikimamen

30.4.2010 Washington
Matthias Pintscher:
Study IV for Treatise on the Veil
Jack Quartet

30.4.2010 Rennes (Premiere)
Wolfgang Amadeus Mozart:
Lucio Silla
Musikal. Leitung: Claude
Schnitzler, Inszenierung:
Emmanuelle Bastet

–>

–>

–>

–>

–>

–>
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8.5.2010 Aachen (Premiere)
Philipp Maintz: Maldoror
Musikal. Leitung: Markus Bosch,
Inszenierung: Georges Delnon

8.5.2010 Trento
Matthias Pintscher: On a clear day
Emanuele Torquati (Klavier)

8.5.2010 Kassel (Premiere)
Wolfgang Amadeus Mozart/
Manfred Trojahn:
La clemenza di Tito
Musikal. Leitung: Alexander
Hannemann, Inszenierung:
Johannes Schütz

9.5.2010 Ronco s/Ascona (CH)
Dieter Ammann:
Gehörte Form – Hommages
Mondrian Ensemble

9.5.2010 Annaberg (Premiere)
Georges Bizet: Carmen
Musikal. Leitung: Dieter Klug,
Inszenierung: Hans-Hermann
Krug

13./14.5.2010 München
Matthias Pintscher:
towards Osiris
Symphonieorchester des
Bayerischen Rundfunks, Leitung:
Vladimir Jurowsky

13.5.2010 Leipzig
Leoš Janáček:
Glagolitische Messe
Solisten und Chor der Oper
Leipzig, Gewandhausorchester
Leitung: Ulf Schirmer

13.5.2010 Beijing
Georges Bizet: Carmen
Musikal. Leitung: Chen
Zuohuang
Inszenierung: N. N.

14.5.2010 Beijing
Rudolf Kelterborn:
Fantasien und Flashes für 13
Streicher (Uraufführung)
Festival Strings Lucerne
Leitung: Achim Fiedler

14.5.2010 Berlin (Philharmonie)
Hector Berlioz: Le roi des Aulnes
Jonas Kaufmann (Tenor),
Berliner Philharmoniker, Leitung:
Claudio Abbado
auch 15./16.5.2010

15.5.2010 Glasgow
Matthias Pintscher: celestial
object I for solo trumpet and
ensemble; Transir für Flöte und
Kammerorchester
Mark O’Keeffe (Trompete),
Sebastian Wittiber (Flöte),
BBC Scottish Symphony Orchestra,
Leitung: Matthias Pintscher

16.5.2010 Berlin, Deutsche
Staatsoper (Premiere)
Emmanuel Chabrier: L’Etoile
Musikal. Leitung: Sir Simon
Rattle, Inszenierung: Dale
Duesing

20./21.5.2010 Karlsruhe, ZKM
Matthias Pintscher: she-cholat
ahavah ani (Shir hashirim V)
SWR Vokalensemble, Leitung:
David Jones

21.5.2010 Basel (Premiere)
Francesco Cavalli: La Calisto
Musikal. Leitung: Andrea
Marcon, Inszenierung: Jan Bosse

22.5.2010 Baden-Baden (Premiere)
Georges Bizet: Carmen
Musikalische Leitung: Teodor
Currentzis, Regie: Philippe
Arlaud

27.5.2010 Paris (Goethe-Institut)
Philipp Maintz: Neues Werk für
Flöte, Klarinette, Violine,
Violoncello und Klavier (Urauf-
führung); Klaus Huber: Askese
Ensemble Alternance

28.5.2010 Prag (Prager Frühling)
Miroslav Srnka:
Escape Routines (Uraufführung)
Thomas Martin (Klarinette), Si-
Jing Hang (Violine), Mark Ludwig
(Viola), Sato Knudsen (Violoncel-
lo), Kateřina Englichová (Harfe)

30.5.2010 Zürich (Premiere)
Antonín Dvořák: Rusalka
Musikal. Leitung: Vladimir
Fedoseyev, Inszenierung:
Matthias Hartmann

30.5.2010 Dortmund (Premiere)
Christoph Willibald Gluck:
Orphée et Euridice
Musikal. Leitung: Jac van Steen,
Inszenierung: Christine Mielitz

4.6.2010 Schloss Wolfenbüttel
(Premiere)
Wolfgang Amadeus Mozart: Zaide
Produktion des Staatstheaters
Braunschweig, Musikal. Leitung:
Sebastian Beckedorf, Inszenie-
rung: Rebekka Stanzel

5.6.2010 Kiel (Premiere)
Charles Gounod: Margarete
Musikal. Leitung: Mariano Rivas,
Inszenierung: Georg Köhl

5./6.6.2010 Wien (Musikverein)
Wolfgang Amadeus Mozart:
Il sogno di Scipione
Concentus Musicus Wien,
Leitung: Nikolaus Harnoncourt

7.6.2010 Göttingen
Rudolf Kelterborn:
Fünf kleine Stücke für 8 Cellisten
(Uraufführung)
Violoncellisten des Göttinger
Symphonie Orchesters

8.6.2010 Berlin (BKA-Theater –
„Unerhörte Musik“)
Charlotte Seither: Echoes, edges
Fabio Grasso (Klavier)

11.6.2010 Paris (Cité de la Musique)
Matthias Pintscher:
Verzeichnete Spur für Kontra-
bass, drei Violoncelli, Instrumen-
te und Live-Elektronik (Franz.
Erstaufführung)
Ensemble Intercontemporain,
Leitung: Ludovic Morlot

12.6.2010 Wien, Volksoper
(Premiere)
Wolfgang Amadeus Mozart:
Die Entführung aus dem Serail
Musikal. Leitung: Sascha Goetzel,
Inszenierung: Igor Bauersima

13.6.2010 Frankfurt (Premiere)
Hector Berlioz: La damnation de
Faust
Musikal. Leitung: Julia Jones,
Inszenierung: Harry Kupfer

15.6.2010 Liège (Premiere)
Modest Mussorgski:
Boris Godunow
Musikal. Leitung: Paolo
Arrivabeni, Inszenierung: Petrika
Ionesco

19.6.2010 Würzburg (Premiere)
Wolfgang Amadeus Mozart:
Le nozze di Figaro
Musikal. Leitung: Jonathan Sears,
Regie: Marcus Lobbes

19.6.2010 Kassel (Premiere)
Charles Gounod: Faust
Musikal. Leitung: Marco Comin,
Inszenierung: Nadja Loschky

19.6.2010 Mainz (Premiere)
Bedřich Smetana:
Die verkaufte Braut
Musikal. Leitung: Catherine
Rückwardt, Inszenierung:
Tatjana Gürbaca

20.6.2010 Delft
Bohuslav Martinů:
Rhapsody-Concerto
Delfts Symphonie Orkest,
Leitung: Peter Gaasterland
auch 26.6.2010 Den Haag

24.6.2010 Paris, Atelier Lyrique
(Premiere)
Bohuslav Martinů: Mirandolina
(Franz. Erstaufführung)
Musikal. Leitung: Marius
Stieghorst, Inszenierung:
Stephen Taylor

26.6.2010 Freiburg, Hochschule
für Musik (Premiere)
Joseph Haydn:
La fedeltà premiata
Musikal. Leitung: Scott Sandmeier

30.6.2010 Graz, Kunstuniversität
Beat Furrer: Apon; FAMA, Szene 1
Klangforum Wien
Leitung: Emilio Pomárico

–>
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Mozarts große Opern
Packard Humanities Institute (Los Altos, Kalifornien) und die Internationale Stiftung  
Mozarteum Salzburg präsentieren die Handschriften der sieben großen Mozart-Opern

Mozarts sieben große Opern, der geniale  
Beitrag zum Musiktheater und kulturelles  
Welterbe, sind ohnegleichen an menschlicher  
Tiefe und musikalischem Ausdruck. 
Durch glückliche Umstände sind alle sieben  
Opern-Partituren fast vollständig in Mozarts  
Handschrift erhalten. 

Die Faksimiles
• �Zusammenführung der an unterschiedlichen  

Orten aufbewahrten Handschriften Mozarts
• �Höchster Grad an präziser Wiedergabe  

und Farbechtheit durch Einsatz modernster  
Technik

BÄRENREITER
w w w . b a e r e n r e i t e r . c o m

Così fan tutte KV 588**	
ISBN 978-3-7618-1884-8

Die Zauberflöte KV 620**	
ISBN 978-3-7618-1885-5

La clemenza di Tito KV 621* 
ISBN 978-3-7618-1886-2

*   1 Notenband + Textband, 
** 2 Notenbände + Textband
Format: 34 x 26 cm; 
Halbleder mit Goldprägung; 
E248,– / CHF 446.00 pro Opern-Set

Idomeneo KV 366 mit Ballett KV 367**
ISBN 978-3-7618-1880-0

Die Entführung aus dem Serail  KV 384* 
ISBN 978-3-7618-1881-7

Le nozze di Figaro KV 492**	
ISBN 978-3-7618-1882-4 

Don Giovanni KV 527** 	
ISBN 978-3-7618-1883-1

Jetzt vollständig 

lieferbar!

PHI_Takte_1_2010.indd   1 02.03.2010   9:29:12 Uhr



36 [t]akte 1I2010

[t]akte

Impressum

[t]akte
Das Bärenreiter-Magazin

Redaktion:

Johannes Mundry
Bärenreiter-Verlag
Heinrich-Schütz-Allee 35
D - 34131 Kassel
Tel.: 0561 / 3105-154
Fax: 0561 / 3105-310
takte@baerenreiter.com

Erscheinen: 2 x jährlich
kostenlos

Juni / Juli 2010 Juli /August 2010 September 2010September 2010

Termine (Auswahl)

Promotion:

Dr. Ulrich Etscheit
Leitung Promotion Bühne
und Orchester
Tel.: 0561 / 3105-290
Fax: 0561 / 318 06 82
etscheit.alkor@
baerenreiter.com

Dr. Marie Luise Maintz
Projektleitung Neue Musik
Tel.: 0561 / 3105-139
Fax: 0561 / 3105-310
maintz@
baerenreiter.com

Internet
www.takte-online.com

Graphik-Design:
take off – media services
christowzik + scheuch
www.takeoff-ks.de

Kontakt

Bestellungen Leihmaterial:

Alkor-Edition
Heinrich-Schütz-Allee 35
D - 34131 Kassel

Tel.: 0561 / 3105-288/289
Fax: 0561 / 3 77 55
order.alkor@baerenreiter.com
www.alkor-edition.com

Editio Bärenreiter Praha
Jana Urbanová
urbanova@ebp.cz
Miroslav Srnka
srnka@ebp.cz
Tel.: ++420 274 0019 11
www.sheetmusic.cz

(SPA 51/08)

–>

2./3.7.2010 Gotha (Ekhof-Theater)
Georg Philipp Telemann:
Richardus I
Musikal. Leitung: Michael
Schönheit, Regie: Andreas
Baumann

3.7.2010 Metz (Festival
„Acanthes“)
Beat Furrer: „Lotófagos“-Szenen
für zwei Soprane und Ensemble
(Franz. Erstaufführung)
N. N., N. N. (Sopran), Ensemble
Contrechamps

9.7.2010 Würzburg, Hochschule
für Musik (Premiere)
Domenico Cimarosa:
Der Operndirektor

10.7.2010 Metz
Matthias Pintscher: Study IV for
Treatise on the Veil for string
quartet (Frz. Erstaufführung)
Quatuor Diotima

14.7.2010 Saarbrücken, Hoch-
schule für Musik (Premiere)
Wolfgang Amadeus Mozart:
Così fan tutte
Musikal. Leitung: Richard van
Schoor, Inszenierung: Armin
Stockerer

15.7.2010 Santiago de Chile
(Premiere)
Georg Friedrich Händel: Alcina
Musikal. Leitung: Federico Maria
Sardelli, Inszenierung: Enrique
Bordolini

18.7.2010 Schwetzingen (Premiere)
Wolfgang Amadeus Mozart:
La clemenza di Tito
Chor und Orchester des Natio-
naltheaters Mannheim
Musikal. Leitung: Dan Ettinger,
Inszenierung: Günter Krämer

24.7.2010 Kuala Lumpur
Hector Berlioz: La damnation de
Faust
Malaysian Philharmonic
Orchestra, Leitung: Claus Peter
Flor

5.8.2010 Burg Gallenstein bei
St. Gallen/Gesäuse, Österreich
(Arcana. Festival für Neue Musik)
Beat Furrer: Xenos II für En-
semble (Österr. Erstaufführung)
Kammerensemble Neue Musik
Berlin

7.8.2010 Burg Gallenstein bei
St. Gallen/Gesäuse, Österreich
(Arcana. Festival für Neue Musik)
Beat Furrer: Ferne Landschaft für
Streichtrio und Klarinette
(Uraufführung)
Trio Zebra, Ernesto Molinari
(Klarinette)

10.9.2010 Bern (Premiere)
Andrea Scartazzini: WUT
(Schweizer Erstaufführung)
Musikal. Leitung: Dorian
Keilhack, Inszenierung: Dieter
Kaegi

10.9.2010 Biel (Premiere)
Wolfgang Amadeus Mozart:
Così fan tutte
Musikal. Leitung: Franco Trinca,
Inszenierung: Wolfram Mehring

17.9.2010 Frankfurt, Alte Oper
(„Auftakt“)
Beat Furrer: Begehren (konz.)
Petra Hoffmann (Stimme),
Ensemble Modern, Schola
Heidelberg, Leitung: Beat Furrer

17.9.2010 Hof (Premiere)
Bed ich Smetana:
Die verkaufte Braut
Musikal. Leitung: N. N., Inszenie-
rung: N. N.

18.9.2010 Braunschweig (Premiere)
Georges Bizet: Carmen
Musikal. Leitung: Alexander Joel,
Inszenierung: Joël Lauwers

25.9.2010 Lübeck (Premiere)
Jacques Offenbach:
Les contes d’Hoffmann
Musikal. Leitung: Urs-Michael
Theus, Inszenierung: N. N.

26.9.2010 Frankfurt, Alte Oper
(„Auftakt“)
Beat Furrer: Neues Werk
(Uraufführung)
Junge Deutsche Philharmonie,
Leitung: Peter Rundel

30.9.2010 Berlin (Philharmonie)
Bohuslav Martin : Juliette.
Drei Fragmente aus der Oper
Berliner Philharmoniker, Leitung:
Charles Mackerras
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